
Beschlossen, daß folgende Personen genan-
te Commiltee bilden, nämlich: der Achtbare
John Banks, Dr. Isaac Hiest,r, Jsaac Ek»
kerr, William Green, I.P. Jones, Jam,s
Donagan, William Darling, Col. Johann
Miller, Samuel Myers, Hiester H Müh-
leuberg, Georg W. Oakeley, Major Georg
Gey, James Whitakcr, Jacob Gehr und

Daniel H. Boas.
Ans Vorschlag von I. S. Richard, Esq.
Beschlossen, daß die Stadt Reaviug. dir

inmitten eines ergiebige» Bezirks, zugänglich
auf den Union nnd Schuylkill Canäleu und

der Philadelphia, Reading nnd Poccsville
Riegelbahu, und im Mittelpunkt der großen

Eisen und Kohlen Distrikten des Staats ge-
legen, national Vortheile besitzt, welche >ej»e
Anspriiche als den schicklichen Platz für die
Niederleguiig der National Gießerei, über
die von einiger andern Stadt in der Repub-
lik erhebt.

Beschossen, daß eine Committee von dre,

ernannt werde, um sich unmittelbar nacd Wa-
shington zu verfügen nnd daselbst in Verein
mit unserm Repräsentanten zu handeln, da-
durch daß sie die Aufmerksamkeit der Mit-
glieder des Congresses auf diese» Gegenstand
lenken, uiid all, schickliche Mittel anwenden
um d,n Zweck der Versammlung zu beförderu.

Beschlossen, daß der Vorsitzer eine Tommit-
ree von drei aujlell,, zu dem Endzweck einen
Fond aufzutreiben um die Auslage» genann-
ter Committee zu decke».

Beschlossen, daß die Committee von 15, die
Comnmte, um nach Washington zu gehen
anstelle.

Der Vorsitzer ernannte folgende Finanz
Committee: Jacob Lang, William Strong u.
H. Mühlcnbcrg.

Die Versaminlung wurde während ihrem
Voranschreite» von den Herren W. C. Lea
venworth, I. C. Myers, Jacob Hoffman,
JohnS. Richarde und William Darling an-
geredet.

Auf Vorschlag, vertagte man sich.
Pennsylvamsche Gesetzgebung.

Samstag, Januar 25. Haus. Auf Dor-
schlag von Hrn. Herr wurde die Bill No 25.

Zusatz zu der Alte vom 29. April 1844, die
Staatsschuld zu vermindern und die Pennsyl,
vanische Canal« und Eisenbahn-Gesellschaft zu
inkorporiren, an die Coiniiiitte« von Mittel u.
Wege übergeben.

Hrn. EooperS Tarisbeschlüsse kamen nächst
zur Erwägung und gaben Anlaß zu langen De-
batten, bis sie zuletzt verschoben wurden. Der
Beschluß, die Bezahlung der einheimischen Cre,
ditoren einzustellen und vorerst die Interessen
aus di» Staatsschuld zu bezahlen, passirre und
wird wahrscheinlich vom Gouvernör unterzeich-
net worden sein.

Senat. Eine Menge Bittschriften kamen
«in für neue CauncieS, für ein Gesetz, in Di,

strikten zu stimmen, über die Frag« wegen Ge-
nehmigung von Wirthshaus-Erlaubnißschtinen
Der Senat bestätigte nach langem Zanken die
Ernennung von Richter Burnside, als GehülfS-
Richter der Supreme-Court.

Hr. Champneys übergab eine Bill, Bank-
Stockhalter persönlich verantwortlich zu machen
für die Noten von ihren respcktiven Banken,
Veruntreuungen zu bestrafen und Mittel zu ha,
den für Stockhalter und Ereditoren in Fällen
von betrügerischem Bankrott.

Die Bill, den Prozeß von Winder und Rice,
w«g«n Verschwörung und Betrug, der Court
von Lecha Caunty jetzt vorliegend, nach Lanca,

st,r zu verlegen, passirte die letzte Lesung.
Zan. 27. Haus. Eine Meng« Bitlschris»

ten kamen ein für verschiedene Gegenstände, so
auch einige für eine Veränderung der Constitu-
tion, daß hiernach naturalisirre Ausländer 21

Zahr im Staate gewohnt haben sollen bevor

sie berechtigt sind in demselben zu stimmen.
Hr. Kennedi) übergab einen Beschluß welcher

bestimmt daß das Haus nach diesem Morgens
um 9 Uhr zusammen kommen.

Hr. Smith von BerkS, verlas in seinem Si-
tz« ,in« Bill für die Inkorporirung der Reading
Manufakturing Company.

Hr. Kunkle eine Bill, Aldermänner u. Fri«,
denSrichter betreffend.

Senat. Der Sprecher legte den JahreSbe»
richt der Baucommitte deS Girard-Colegiums
vor. Zahlreiche Bittschriften wurden von ver-
schiedenen Senatoren «ing«reicht.

Die Ernennungen von Andrew Arnold, als
Behülssrichter von Armstrong und ZacobHunt-
zinger von Schuylkill Caunty,wurden bestätigt.

Die Bill, den Theil der Akte von letzter Sit-
zung zu widerrufen, wodurch eine Board von
vievenut-CommissionerS gebildet wird, kam zur
Erwägung; Hr. Sullivan sprach für und Hr.
Ehapman gegen die Bill.

Januar 29. Hans. Die Committee wel-
cher die Bill übergeben war, zu untersuchen
ob ,e zweckmäßig s,i Jury-Vtrhöre vor Frie-
densrichtern zu halte», brichtete dagegen

Di, Bill zur Verlegung des Prozesses von
Winder und Rice von Lecha nach taiicaster,
wurde dann aufgenommen.

Senat. Die bekannte Berks Caunly
Bantbill passirte mit 27 gegen 3 Stimme»,
und ist daher ein Gesetz ohne die Unterschrift

' de« GouvernörS zn bedürfen.
Eine Botschaft vom Gouvernör wnrde er-

halten in Betreff der Interessen die am i sten
Februar von der Staatsschuld zu bezahlen

' sind. Die Botschaft fand keine ganz günstige
Aufnahme, indem sie den Zustand nnserer Fi-
nanzen nicht so reizend darstellt wie sie der

Ex-Gonvernir angab. Mach der Berechnung
des GouvernKrs wird nach Bezahlung der

Interessen ein Deficit von 8122,260 80 in
unserer Staatskasse sein

Januar 3». Hau s. Die meiste Zeit ver-
ging mit der Annahme nnd Uebergabe von
Bittschriften und Eiiueichuug vou Bills.

G, na t. Die Botschaft des GonvernirS
wurde gelesen und 5000 englische nnd 500

deutsche Exemplare davon zu drucken beordert
Die Bill vom Hause, für d,e Interessen

wurde an dik Flnanzcommiltee übergeben i»,d

von dieser jurüctb,richt,t, mit der Verbesse»
rung, daß K873.516 08 zur Bezahlung der

Interessen verwendet werden sollten.
Diese Bill gab AnlaK zu heftige« Debat-

te«, Senaroren wollte,, die volle In-
teresse bezahlen andere einen Theil davon.?
Es wäre zn wünschen daß die E> stern gesiegt
hätten; wenn das Geld da ist so können wir
nicht etnsehn warum die Interessen nicht da-
mit bezahlt werden sollten.

Zanuar 31. Beide Häuser zankten sich we-
gen die Bezahlung der Interessen, Eine Bill,
welche die Summe von 5873.516 06 zur Be,
zahlung der Interessen verwilligt, passirte ein-
stimmig in beiden Häusern und wird wahr-
scheinlich die Unterschrift des Gouvernörs er-
halten haben.
Der Senat bestätigte die Ernennung von Da-

vid Krause, Esq., als President des Gerichts-
Distrikts, bestehend auS den Eaunties Montgo-
mery und Bucks.

Verheirathet.
?durch de» Ehrw. Hru. P. Comb,, am 26.
Jan., Herr Zsaac Gift mit Miß Margaret
Zink, beide von Berks Caunty.
?durch den Ehrw. Hrn. Win. Pauli, am
21. Jan., Herr Francis Palm mit Miß Ca-
charme Roland, von Reading.
?am 22sten, Herr Alfred Willma» mit Miß
Henrictta Matlack, von Reading.
?durcv de» Ehrw. Hrn. I. Miller, am 20.
Jan., Hr. Philip Boyer von Elsaß, inilMiß
Catharina Palm von Oley.
?am 23sten, Herr Washington Kissing,r
v. Bern, mit Miß Elisabeth Dost von Cumru.
?am 2Ssten, Herr Carl Keply von Reading,
mit Miß Maria Brill vo» Heidelberg
?am 26sten. Herr Emanuel Fitlerilng mit
Miß Elisabeth Gramling beide von Cuinru.
?durch den Ehrw. Hrn. A. L- Herman, am
22. Jan., Herr Jacob Knrtz von jeacock, tan>

castcr Cannly. mit Miß Catharina Kurtz von
Breckuock.
?durch den Ehrw. Hrn. Charles Schmidt,
am 26sten Jan., Herr Carl Weiser mit Miß
Catharina Diener, beide von Rockland.
?dnrch den Ehrw. Hrn. D. Kohler, am 26.
Jan., Herr Carl Jung mit Miß Elisa Brau-
cher, beide vo» Xuyrau».

Starb.
?am 27. Januar, iu Brcckiiock Tauiischip,
Maria Gracer, Gattin von Lorenz Gräcer,
etwa 29 Jahre aic.
?am 25. Janiiar, in Richmond Tannschip, j
Heinrich, Söhnchen vo» Charles Heffner. »n
4rc» Lebensjahre.
?am 10. Jan., i» Bern Taunschip, Emma,
Töcbtercben vo» Cbristian Letubach, 5 Jahr,
6 Monate uud II Tage alt.
?am 18. Jan., in Bern Tauuschip, Eva
Schell, Wittwe vo» Heinrich Schell, 74
Jahr, 5 Monanc und 18 Tag, alt.
?am 22. Jan., »» Cnmrn Tannschip, Hein-
rich, Söhnchen von John EvanS, 1 Jahr,
2 Monat lind 18 Tag, alt.
?am 19. Jan., in Elsaß Tannschip, Elisa-
btlh Wentzel, im 52steu Jahre ihres Alters.
?am letzten 23. September, zu Stoke-Park,
Buckiiigham, in England, Gra n v i 11,
Penn, Esq., ein Enkel von W i ll i a in

P , nn, dem berühmte» Gründer Pcuiisyl-
vaniens.

Nachricht.
Der Unterzeichnete ist durch die Waisencourt

von Berks Caunly ernannt worden zu Unter-
suchung, Uebersettlung und Wiederangabe der
Rechnung von William Schöner, Executor der

verstorbenen Catharina Jung, letzthin von der
Stadt Reading, und die Bilanz unter diejeni,
gen welche gesetzlich dazu berechtigt sind, zu ver»
theilen, wird am Samstage den Isten nächsten
abwarten für diesen Zweck in seiner Amtsstube
März, wannund wo alle dabei interessirten Per-
sonen eingeladen sind beizuwohnen.

Andrew M. Sallade, Auditor.
Reading, Februar 4 1845. 3m.

Eine wohlfeile Druckerei
zu verkaufen.

Wegen Familie» Umständen des Heraus»
gebers, wird die Druckerei der Hamburger
Gchuellpost" »uter sehr leicvten Bi bingnugen

zum Verkauf angeboten. Die Druckerei enc«
hält ein großes und vortreffiiches Assortement
von Schriften, hinlänglich für jede Art Bnch-
arbeit neben der Zeitung uebst einer große»
eisernen, noch fast ganz nenen Waschiiiglon
Presse, Kästen nnd ander, zur Druckerei ge-
hörig, Gegenstände.

Die SubscriptiouS- Liste sowie das Adver«
teis-Geschäfc ist sehr erheblich nnd im stei-
genden Zutrauen nnd Wachsthum Die Lo-
kalität ist uuverbesserlich, die für einigen
Zeitraum zu geringer Rente beibehalten wer-
den kann. Poststrassen Canal und Riegel-
bahn, so wie ktiien ausgebreiteten Handel er-
freut sich diese Stadt, deren ganze Tendenz
vorwärts ist.

Kauflitbhaber belieben sich in Porto-
freien Briefen an den Herausgeber unter
folgender Address? zn wende».

» ell p o st" Hambnrg, Pa.

Scheriffs-Verfteigerungen,
Kraft an mich gerichteter schriftlicher Be-

fehle vo» Levari Facias nnd Ve»dil»o»i Er-
ponas, a»s der Court vo» Common Pleas,
wird auföffentlicher Vendue verkauft werden-

Mittwochs, den 19t,n Februar, 1845, um
10 Uhr Vormittags,»» dein Hause von Johu

Trostel, i» Breckuock Tauuschip, Berks Cauu-
ty : Eine gewisse Wohnung und Strich Laud,
liegend in Breckuock Tannschip, Berks Caun-
ly ; begränzt durch Laud vo» Joh» Schweitzer,
Friedrich Schweitzer und Anderer ; enthal-
tend 68 Acker, mehr oder weniger, wovon 46

Acker klar uud pfiugbar, 9 Acker Wiesen nnd
22 und Sprößlinge sind. Die
Verbesserungen siud »in zweistöckigtes Block-
haus und Blockscheuer, und auf dem Vermö-
gen befindet sich ein Röhrbruuueu.?Wird
verkauft als Eigenthum vou ISchweitzer.

Eingezogen, unter Exemtion genomen und

wird verkanft vo»
George Gernant, Scheriff.

Scheriffs-Amtsstub«,
VteadtuA, Aibr. 4. IS4S.

> Uhren! Uhren ü
Böhringer und Berger,

Uhrmacber.
Pküstraß,, zwisch,»
d,r 6ttn und 7teu
Straße, zwei Thü-

N Zu oberhalb G,org

M Ä F,dt,r'S «tohr, na
M i W he der Riegelbahn,
N 8 in der Stadt Rea-
« Ä ding, empfehlen dem

aus:
A?änkie-Ukren

AA zum Preise vo» K2
biSLSN, wofür sie ,i» Jahr gucstthti,; ferner
alle Sorte» von messingenen Uhren, Sack-
Uhren, Spieldosen ». s. w.

Sie fahren fort alle Art,n Uhren zu repa-
riren, und Alle, die sie mit ihrem Zuspruchs
beehren» werde» ihre Arbeit gut und ihre
Preise billig finden.

Dankbar für das bisher gtnossene Zutrau-
en, werden sie fich bestreben, auch künftig ei-
nen Theil von der Gunst deS Publikums zu
verdienen.

Reading, den 2S. 3Mt.

Mohreville Brücken-
Gesellschaft.

IVillian, Nlengel, Schatzmeister, in Rech-
nung mit der Mohrsille Brücken-Gesellschaft

Dr.
1844, Januar'l2. Baargeld im

Schatze . .
. S 15 «7

1345, Zanuar 14. Baar für Zölle 101 51
" Baargeld empfan»

für jährliche Conlrakle 230 24

H347 42
Cr.

Zanuar 14. Baargeld bezahlt
" " für Schul »Caun-

ty-, Staats- und
Weg-Taren S 1 31

« Baargeld bezahlt
für Drucken 4 SS

" Baargeld bezahlt
für Speiks zc. 4 S 0

" " Baar bezahlt für
Planken, Bretter,
Nägel,Arbeit,c. 36 SS

«< Baar b«zahlt dem
Presidenten, Ver-
waltern u. Schatz-
meister für Dienste 19 00

" Baar bezahltHaupt
Sume u. Znteressen
aufAnleihenl2pC.27s IS

340 82

Bilanz in dem Schatz« . . . 86 60
TVillian, Menzel, Schatzmeister.

Mohrsvlllc Brücken'Gcsellschaft-
Zanuar 10. 1845.

Bei der heute gehaltenen Wahl wurden fol.
gende Personen als' Beamten für das künfti-
ge Jahr erwählt, nämlich: Präsident I>sh"
Gernant; Verwalter Georg Georg

Haag.Ckriskopker
7?c>l)n Schneider und Nlichael Xenschler;
Schatzmeister IViliiamMengel.

Mohrsville, Zanuar 28.
'

3m.

Nachricht.
Alle Personen die noch schuldig sind an den

Unterschriebenen, sind ersucht anzurufe» und
"sogleich abzubezahlen" an O'Lrian und
Raignels Stohr.

Thomas M. O'Srian.
Reading, Januar 21.

Nachricht
Alle Personen die an die Unterschriebenen

schuldig siud, wolle» gefälligst anrufen und
abbezahlen, oh»e weitere Nachricht.

O'Srien rmd Raiguel.
Schild der goldenen Kugel.

Reading, Januar 21,

Waisencourt Berkauf.
Zufolge ?«es Befehls der Waisencourt

vou Berks Caunty.wird durch iffeutlicheV,»-
due verkauft werde», am Samstage den 22st.
Februar, A.M. 1845, am öffentlichen Hause
vou Benjamin Schäffer Letzthin Gernant'S)
in der Stadt Readiiig :

Ein geivisses Grundstück,
M!W»Wohnunq und Lotte Grund,

erbautes Ijstöckig-
tes backsteinernes Haus, gelegen und frouti'
rrnd an die Süd Sten Straße in ersagter
Stadt, grenzend an Lotten nördlich von Wil-
liam Tobias, südlich von Horatio Morris n.
westlich an eine 20 Fuß Alley, euthalteud in
Front an der Sten Straße 23 Fuß und in der
Tiefe 230 Fuß.

Ebenfalls eine gewisse tott, Grnnd, gelegen
u»d froiitireiidan die Nord Bte Straße, «n
ersagter Stadt, grenzend an Lotten südlich von

Homan, nördlich von John Pri»tz,>
östlich vo» Jonathan Schärer und westlich!
an ersagte Bte Straße; enthaltend IBlj Fuß
in der Breite uud 245 Fuß i« der Tiefe?mit
dem Zubehör. Letzthin das Eigenthnm des
verstorbenen Franklin Morris.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags, wann gebührende Aufwartung gegeben
und die Verkaufe-Bedinguiigen bekannt ge-
macht werden sollen von

Israel Morris, Administrator.
Durch die Court?lV,n. Schöner, Schr'br.

Reading, Zanuar 21. 3m.

Muffs! Muffs!!
just »halten und ungewöhnlich

wohlfeil zum Verkauf b«i
und Xaiguel.

vi«ading, D«c,md«r 2^

Apotheke und Drug-Stohr,

Doktor Ferdinand Löwen,
zeigt dem geehrten Publikum von Reading und

der Umgegend ergcbenst an, daß er fortfährt
dieser Apotbeke, gelegen in der Süd sten oder
Callowhill-Straße, zwei Thüren oberhalb Wel-
dy's Hotel, vorzustehen.

j Er ist dankbar für den geneigten Zuspruch
und das ihm geschenkte Zutrauen, und emp-
fiehlt sich ibrem ferneren Wohlwollen. Auch
fährt er fort aIS Arzt, Ivundarzt und Ge-
bt, rtokelfer den Leidenden hülfreiche Hand
zu leisten., welche ihn stets in benannter Apo-
theke antreffen können, um sich mil ihm zu be-

rathen. Kranken, die nach der Apotheke kom-
men können, rechnet er nichts für den Rath,
sondern bloß für die Medizinen.

Zn dieser Apotheke sind fortwährend zu haben
Frische uud gute Drogerie»,

zu den billigsten Preisen, so wie auch (tke,Ni-

sche Preparate, meistentheilö von ihm selbst
bearbeitet, für deren Aechtheit «r garai'tirt.?
Ferner, der berühmte

Wildkirschen-Extrakt,
schon von so vielen Leidenden gebraucht und er-
probt gefunden; heilend die Auszehrung (Kon-
sumtion) im ersten Grade, Erkältungen ner,

vöse Leiden, Jntermitten-Fieber und Beschwer-
den des Magens.

Das vortreffliche
blutreinigendes Pulver, zur Hei-

lung des Tetters,Ringwurm, Scrofula und
überhaupt aller Hautausschläge, wodurch schon
so Viele geheilt worden sind.
Das Universal-Pflaster zur Heilung
der peils. Das berühmte Nurenberger
Pflaster, zur Heilung frischer und aller Wun-
den.

Pferdepulver für verschieden« Krankhei-
ten der Pferde, zc. zc.

M!MB Bllk>MNWIM

Diele ausgezeichneten und allgemein für die

Besten und Schicklichsten gehalten Bruchbän-
der sind zu haben in der Apotheke zum golde
nen Löwen, Süd ste Straße, zwei Thüren
oberhalb Weldy's Hotel.

Reading, den 21. Zanuar.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Peter Cfchbach,

weiland von Washington Taunschip, Berks Co.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß den Un-

terschriebenen, wohnhaft in erjagtem Washing-
ton Taunschip, Berks Caunty, Administrati-
onS-Briese auf die Hinterlassenschaft des oben-
genannten Verstorbenen bewilligt worden sind,
und daß demnach alle Personen, die noch For-
derunngen an gedachte Hinterlassenschaft haben,
ersucht find dieselben ohne Verzug einzureichen,
und gleichzeitig werden Alle» die noch auf irgend
eine Art etwas an dieselbe schuldig sind, aufge-
fordert, ohne Verzug abzubezahlen an

Tvm. R. Stauffer, ?

Hcnry L.tefchbach,s^m.nistr
Zanuar 21. Lm.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Peter Beisel,

weiland von Maratawny Taunschip, Berks Co.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß dem

Unterschriebenen, wohnhaft in erfagttm Ma-
xatawni? Taunschip, Administratious-Briefe
auf die Hinterlasseuschaft des obengenannten
Verstorbenen bewilliat worden sind?und daß
demgemäß nun alle Personen, di, noch For-
derungen au gedachte Hinterlassenschaft ha
ben, ersucht sind dieselben ohn, Verzng
zurkicheu. Diejenigen, welche noch auf irgend
,in, Art etwas an dieselbe schnldig siud, wer-
den gleichzeitig aufgefordert ohne Verzug na-
zurufen und abzubezahlen an

John Remp, Administrator.
Januar 21. 6m.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Abraham Latschar,

von Washington Taunschip, Berks Caunty,
Nachricht Wied hiermit geg,b,n, daß die

Unt,rschri,ben,il als Ex,cutor,n über ob,n-
genannt, Hinterlassenschaft angestellt worden
sind?«lid daß demgemäßalle solche Personen
die noch Anforderungen an dltfelbe haben,
sie ohne Verzug dcn Unterschriebenen einzu
händigen, und Alle, die noch auf irgeud eine
Art etwas au dieselbe schuldig sind, aufgefor
d,rl w,rd,n ohn, Vkrzug abzubezahlen au

Abraham Sechttl,
Hereford, Berks Caunty.

Douglaß, Montgomery Cty.
Executoren.

Zanuar 14. 6m

Hirlanda,
Herzogin vonßretagne.

lEine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat nun die Pres-se verlassen und ist sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zu
haben. Dasslbe euthält 104 Seite«, ist in
netten Einband gebunden uud kostet 37j Ct.
das Exemplar, oder HZ das Dutzend.

Gefundener Brief.
Meine liebe Seele, komme diesen Abend

an des MeßerschmidtöEcke, von j7 Uhr
b>S7Uhr, ich kann vielleicht es richten
daß ich ausgehen kann. Deine gerreue

Luise.

Mar ktpr eise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla

Waizen Bsch. 85 ss
Roggen " SN 65

Welschkorn ....

" 42

Hafer " 24! 2S

Flachsfaamen ....

" 1 go

Kleefaamen " S ss>>4 o<z
Timothysaamen ...

'< 2 Nli Z25

Kartoffeln 45! 40

Salz " za
Gerste " 62
Roggenbranntwein . Gall. 22
Apfelbranntwein . . " 2S
Leinöl .. 80

Waizen Flauer . . Fag 4504 ,9

Roggen do " 2 00 z yg

Schinken Pfd. 6 g

Rindfleisch " S

Schweinefleisch ..." 4 4

Unschlitt 6 6

Faßbutter " 12 14
.Hickory Holz .... Klsr. 4 vtt 52S
Eichen do " LOO 4 00

Steinkohlen .Ton« 300 4
Gips I " 5004 87

Hinterlassenschaft deS verstorbenen
Peter Muthart,

von Washington Tauuschip, Berks Caunty.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

Unterschriebenen als Execntoren über di«
Hinterlassenschaft des obengenannten Ver-
storbene» angestellt worden sind, u»d daß »nn
alle Personen, die noch Forderungen an die-
selbe haben, ersucht sind, sie ohne Verzug den
Unterschriebenen einzilhättdigen, und alle sol«
che, die ?och auf irgend eineArt etwas an die-
selbe schuldig siud. aufgefordert werde» oh»,
Verzug abzubezahlen an

Tlokn Guldin, Colebrookdal,.

John Nluthart, Washington.
Executor,».

Januar 7. 1845. 6>v.

Lustres, LustreS!
H Alpaca LustreS von cillenFa»

und Mustern, just erhalten und

zum Verkauf zu herabgesetzten Preisen, bei
tl>'2>rie? und kaiguel.

Reading, December 24.

Mehr Merino S.
uud haben so eben er»

halten das größte und wohlfeiiste Assortement
Von französischen, deutschen und englischenMe»
rinos, was jemals in Reading zum Verkauf
angeboten worden, wozu die Aufmerksamkeit
der Käufer höflichst erbeten wird, am gold»»
Kugel Stohr,

Reading, December 24.

Mehr »vohlfcile Güter.
und Zvaiguel sind just zurückge-

kehrt von Philadelphia mit einem großen und
allgemeinen Assortement ?einheimischer Gü-
ter," welche sicher wohlfeiler verkauft werden
als in irgend einem andern Stohr in Reading,
bestehend zum Theil aus gebleichten und unge-
bleichten Moslinen, Kattunen von allen Farbe»
und Mustern, gebleichte und ungebleichte, blau«,
braun und grüne Doe-Skins, Bett« u. Schür-
zen-Kelsch, Bert-Barchend, Linnen und Kattu»
Tisch-Servietten, 5j und 101 gebleicht« Tü-
cher ?zusammen mil einem großen Assortiment
von Strümpfen, Handschuhen ,c> ic.» am

Goldene Rugel Stobr
Reading, December 10.

Nachricht
RevolutionS - Krieg.

Da drr Unterschrieben, dem Gegenstand,
der R,volutions - Ansprüche sein, A»sm,rt«
samkeit qeschtttkc hat, wie auch allen Gesetz,»,
vermittelst welcher de» Ueberlebenden de«
Krieges auf irgend eine Art Geld oder Pen-
sion verwilligt wird, so macht er hierdurch be-
kannt, daß es ihn freuen wilrde solche Perso-
nen zu sehen, die in folgender Liste begriffe»
sind. Für Bcrathschlagunz wird nichts an-
gerechttet.

1. Personen, welche noch am Leb,» sind,
nnd 0 Monate oder länger im Kriege dienten-

2. Wlttween, von Soldaten die 6 Mona-
te oder länger gedient, »»d vor 50 oder M,b»
r,u Jahr,» verheirathet gewesen; ob der E«
hemai», währeiid seinem Leben Pension erhal-
te» oder nicht.

3. Wenn der Ehemann Pension erhalten
gestorboi nnd »in, Wittw, hinttrlasskn hat»
die ihn eine kurze Zeit überlebt,, nnd welch»
gestorben ohne das ihr Znkomm,nde zu em-
pfangen. so wünsche ich die Erben zu s,h,n.

Unterzeichnete kann an Weldy's Ho-
tel getroffen werden.

Zamtk M. Jones.
Reading, December 10. 1844.

I a <k s 0 n's

A Hill-Fabrik A
und Feder -Stohr.

No. 18, West - Pennstraße, zwischen der

4ten und sten, nächste Thür zu Pearsou S
Stohr, Reading.

Fortwährend anf Hand -

Beaver, Nutria, Caoror, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden und Formen.

Furr, feine tuevue, Velvet, lackirte, l,d,r«
n, nud haarige G,ehund. Kappen. E brn»
falls Leghorn Hüt, zur passenden Jahrezeit.

Südliche und westliche Bettfedern. Al-
les dieses wird zu den niedrigsten Bargeld-
Preisen verkauft. Rufet anj und skhet.

R,ad»ng. Februar 9. II

Zw,, Drucker im Süden zanken sich w«ge»
der Theilung ihret Profits. Wund«rbar t


